
Strategie Feuerwehr Uri 2026+

Umsetzungscockpit 2026+ Stand: 16.05.2025

Gesetz
Verord./

Regl.

FW-Kdo und Politik über Feuerwehr Konzeption 2030 der FKS aufklären tbd Nein Nein - - -

Konzept Feuerwehr Uri 2010 anpassen, respektive in Detailkonzept "Feuerwehr Uri 2030" berücksichtigen tbd Nein Nein - - -

Kantonales Gesetz über den Feuerschutz anpassen tbd Ja Nein - - - Kantonales Gesetz über den Feuerschutz

Schadenwehrverordnung anpassen tbd Nein Ja - - - Schadenwehrverordnung

Feuerwehrreglemente Stufe Gemeinde überprüfen und ggf. anpassen tbd Nein Ja - - - Feuerwehrreglemente Stufe Gemeinde

Risikobeurteilung erarbeiten tbd Nein Nein - - -

Massnahmen aus Risikobeurteilung ableiten tbd Nein Nein - - -

Massnahmen aus Risikobeurteilung umsetzen tbd n.a. n.a. - - -

Einheitliche elektronische Ausbildungsplattform anstreben tbd Nein Nein - - -

Zentrale administrative Anlaufstelle anstreben tbd Nein Nein - - -

Zentrale Stelle für Beschaffung, Wartung, Retablierung und Bewirtschaftung des Feuerwehrmaterials anstreben tbd Nein Ja - - - Reglement über den kantonalen Feuerlöschfonds

Kantonal einheitliche, mehrjährige Ausbildungsplanung und -unterlagen bereitstellen 

-> siehe Schwerpunkt "Über von Beginn an gut ausgebildete AdF verfügen"
tbd Nein Nein - - -

Optimierte digitale Alarmierungslösung anstreben

-> siehe Schwerpunkt "Über verlässliches Informationssystem bei Alarmierung und Einsatzbewältigung verfügen"
tbd Nein Nein - - -

Feuerwehrregionen und damit die gemeindeübergreifende Zusammenarbeit unter den FW weiter fördern tbd Nein Ja - - - Feuerwehrreglemente Stufe Gemeinde

Kantonale Fachgruppen als Einsatzorganisation für Einsatzleitung, Waldbrand, Absturzsicherung und Strassenrettung bilden u. 

einsetzen 
tbd Nein Ja - - -

Formationen und Verantwortlichkeiten mit bestehenden Vertragspartnern klären, neu strukturieren und wo sinnvoll realisieren 

-> siehe Schwerpunkt "Synergiennutzung zwischen Bund, Kanton, Gemeinden fördern"
tbd Nein Ja - - -

Optimierte digitale Alarmierungslösung anstreben

-> siehe Schwerpunkt "Über verlässliches Informationssystem bei Alarmierung und Einsatzbewältigung verfügen"
tbd Nein Nein - - -

Feuerwehrregionen und damit die gemeindeübergreifende Zusammenarbeit unter den FW weiter fördern

-> siehe Schwerpunkt "Verfügbarkeit der Personalressourcen sicherstellen"
tbd Nein Ja - - -

Kantonale Fachgruppen als Einsatzorganisation für Einsatzleitung, Waldbrand, Absturzsicherung und Strassenrettung bilden und 

einsetzen
tbd Nein Ja - - -

Feuerwehrreglemente Stufe Gemeinde; 

Leistungsvereinbarung mit Regionen
Formationen und Verantwortlichkeiten mit bestehenden Vertragspartnern klären, neu strukturieren und wo sinnvoll realisieren 

-> siehe Schwerpunkt "Synergiennutzung zwischen Bund, Kanton, Gemeinden fördern"
tbd Nein Ja - - -

Synergiennutzung zwischen 

Bund, Kanton, Gemeinden 

fördern

Sicherstellung 

Tagesverfügbarkeit; Optimierte 

Ereignisbewältigung

1 Formationen und Verantwortlichkeiten mit bestehenden Vertragspartnern klären, neu strukturieren und wo sinnvoll realisieren tbd Nein Ja - - - Leistungsvereinbarungen

Kantonal flächendeckendes Einsatz-Informationssystem anstreben tbd Nein Ja - - - Reglement über den kantonalen Feuerlöschfonds

Optimierte digitale Alarmierungslösung anstreben tbd Nein Nein - - -

Neue AdF in verbindlichem, kantonal einheitlichem Pflichtgrundkurs ausbilden tbd Nein Nein - - -

Kantonal einheitliche Wiederholungskurse für AdF anbieten und durchführen tbd Nein Nein - - -

Ausbildungskonzept Kanton Uri anhand „Generelles Ausbildungskonzept" FKS (GAK) überprüfen und ggf. anpassen tbd Nein Nein - - -

Kantonal einheitliche, mehrjährige Ausbildungsplanung und -unterlagen bereitstellen tbd Nein Nein - - -

Gezielte Aufklärungskampagne durchführen tbd Nein Nein - - -

Finanzielle Anreize und Benefits für Arbeitgebende und Selbstständige ermöglichen tbd Nein Ja - - -
Feuerwehrreglemente Stufe Gemeinde, 

Entschädigungsreglement Gemeinde

Einführung des Labels „Arbeitgeberpartner“ (Feuerwehr 118) prüfen und ggf. umsetzen tbd Nein Nein - - -

Kantonales Finanzierungskonzept überprüfen tbd Ja Ja - - -

Kantonales Gesetz über den Feuerschutz; 

Reglement über den kantonalen Feuerlöschfonds; 

Schadenwehrverordnung

Einheitliche Verrechnungspraxis für Feuerwehreinsätze anstreben tbd Nein Ja - - -
Reglement nach Gemeinde (bspw. Tarifverordnung, 

Feuerwehrreglement)

Entschädigungsreglement Gemeinde anpassen tbd Nein Ja - - -

Feuerwehrreglemente Stufe Gemeinde anpassen tbd Nein Ja - - -

Kantonales Gesetz über den Feuerschutz anpassen tbd Ja Nein - - -

Leistungsvereinbarungen anpassen tbd Nein Ja - - -

Reglement über den kantonalen Feuerlöschfonds anpassen tbd Nein Ja - - -

Schadenwehrverordnung anpassen tbd Nein Ja - - -

Abkürzungen: QE = qualitative Einschätzung; FG = Fortschrittsgrad in %
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Über für die 

Auftragserfüllung 

erforderlichen finanziellen 

Mittel verfügen

Solidarische, faire 

Kostenverteilung; langfristig 

stabiles Feuerwehrwesen
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Erforderliche Anpassung 

der betroffenen Gesetze, 

Verordnungen und 

Reglemente umsetzen

Mit Strategie in Einklang 

stehende gesetzliche Grundlage
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Über von Beginn an gut 

ausgebildete AdF verfügen

Entlastung Feuerwehrkader; 

rasche Integration der AdF in 

FW-Dienst; Sicherstellung 

Einsatzbereitschaft / 

Verfügbarkeit

3

Engen Austausch mit 

Arbeitgebenden pflegen

Funktionierendes Milizsystem; 

Erfüllung der Kern- und 

Spezialaufgaben der Feuerwehr
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Kantonale und 

gemeindeübergreifende 

Einsatzbewältigung 

institutionalisieren

Allozierung Einsatzmittel; 

Reduzierung Anschaffungs-

/Vorhaltekosten; Sicherstellung 

Erstintervention; Erfüllung 

Schutzziele
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o Über verlässliches 

Informationssystem bei 

Alarmierung und 

Einsatzbewältigung 

verfügen

Richtigen Mittel, zur richtigen 

Zeit, am richtigen Ort; 

Gesteigerte Effizienz und 

Effektivität bei 

Ereignisbewältigung
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Feuerwehrkommando und 

fachverantwortliche Kader 

entlasten

Reduzierung Zeitaufwand; 

Erhöhung Attraktivität der 

Funktionen; Erleichterung 

Kadergewinnung/-Planung

1

Verfügbarkeit der 

Personalressourcen 

sicherstellen

Sicherstellung Erstintervention; 

Erfüllung der Schutzziele
1

Status QE FG Bemerkungen
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Auf Kern- und 

Spezialaufgaben der 

Feuerwehr fokussieren

Entlastung Miliz; Vermeidung 

Konkurrenzierung 

Privatwirtschaft

1

Schutzzielvorgaben gem. 

Feuerwehr Konzeption 2030 

erfüllen

Gewährleistung der Sicherheit 

der Bevölkerung

2026 2027 2028 2029 2030
Evtl. Anpassung

Themenfelder/ Schwerpunkte Zielwirkung Prio Massnahme / Aufgabe /Schritt Lead

ProAct für Kanton Uri 10.06.2025


